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Zusammenfassung Fulbright-Jahresbericht 2023/24 

  

Der Bericht fasst die Tätigkeiten (inkl. Budget, Stipendienvergabe etc.) der Fulbright 

Kommission im akademischen Jahr 2023/24 zusammen.  

 

1) Budget 

Der Gesamtwert des Fulbright Programms betrug EUR 3.100.867,-- . Das macht 

gemeinsam mit dem Fremdsprachenassistenzprogramm (EUR 2.123.858--) einen 

Gesamtbetrag von EUR 5.224.725,--.  

 

Das BMBWF und das BML leisteten 2023/24 einen Zuschuss zum Fremd- 

sprachenassistenzprogramm (EUR 54.284,--), um Teile der administrativen Kosten für 

Bearbeitung, Bewerbung, Vermittlung und Beratung zu decken. 

 

Das BMBWF unterstützte Fulbright Austria mit Mitteln für den Regierungs- 

beitrag (EUR 372.342,--), die Programmgelder für die Postgraduate-Stipendien  

(EUR 397.068,--) sowie die Fulbright-Mach-Stipendien EUR 33.750,--. 

 

Drittmittel aus gemeinsam mit den Partnerinstitutionen finanzierten Stipendien betrugen 

EUR 293.663,--.  

 

2) Details zu den Fulbright-Stipendien  

Fulbright Austria zahlt die Aufenthaltsstipendien für Österreicher:innen in den USA in USD 

aus, um das Risiko von Kursschwankungen zu verringern. Der Reisekostenzuschuss wird in 

Euro ausbezahlt. 

 

2023/24 konnte Fulbright Austria folgende Stipendien vergeben: 13 an österreichische 

Studierende und 4 an österreichische Wissenschafter:innen. 11 österreichische 

Fremdsprachenassisten:tinnen konnten an US-amerikanische Universitäten vermittelt 

werden. 19 US-Studierende erhielten ein Stipendium, ebenso wie 16 US-

Wissenschafter:innen und Forschende sowie 3 Stipendiat:innen  im Specialist-Program. 

 

149 US-amerikanische Universitätsabsolvent:innen nahmen 2023/24 am 

Fremdsprachenassistenzprogramm teil. 

 

Österreicher:innen 

Die österreichischen Stipendiat:innen von Fulbright Austria waren Absolvent:innen 

unterschiedlicher österreichischer Universitäten und Fachhochschulen und studierten an 

verschiedenen Colleges und Universitäten in den USA. Im Zuge dessen erhielten sie 

Zuwendungen von Fulbright Austria in Form von Stipendien sowie zusätzliche Geld-, und 
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Sachleistungen der amerikanischen Gastinstitutionen wie zum Beispiel 

Studiengebührennachlass, Stipendien, Unterkünfte oder zusätzliche Gehälter. 

 

US-Amerikaner:innen  

Die amerikanischen Stipendiat:innen, Forschende, Wissenschafter:innen verschiedener US 

Colleges und Universitäten wurden an österreichischen Hochschulen und anderen 

Institutionen aufgenommen. Sie erhielten Zuwendungen von Fulbright Austria in Form von 

Stipendien sowie Geld- und Sachleistungen der jeweiligen Gastinstitution.  

 

Fulbright Austria hat Vereinbarungen mit 29 Partnerinstitutionen in Österreich und den 

USA, die auf Arbeits- und Kostenteilung sowie Sponsoring basieren. 

Dazu zählen u.a. die Universitäten Graz, Innsbruck, Linz, Salzburg, Wien, Klagenfurt, WU 

Wien, BOKU, TU Graz, und die Fachhochschulen St. Pölten, Burgenland, FH Campus Wien, 

Salzburg, IMC Krems, MCI Innsbruck, JOANNEUM, aber auch private Stiftungen, Museen 

und Forschungszentren wie das IFK Linz. 

 

Die Gesamtausgaben von Fulbright Austria für Stipendien betrugen EUR 967.008,--  

EUR 476.719-- für österreichische Stipendienprogramme 

EUR 434.289,-- für US-Stipendienprogramme 

EUR 56.000,-- wurden zusätzlich aus dem „Opportunity Fund“ (Spendengelder) für 

österreichische und US-Studierende als ergänzende Stipendien aufgewendet. 

 

3) Statistische Dokumentation (von 1950-2024) über teilnehmende Studierende, Lehrende, 

und Gastprofessor:innen  

Österreicher:innen   US Amerikaneri:nnen 

Gastprofessor:innen 297 

  

Gastprofessor:innen 673 

Forschende 628 Forschende 245 

Lehrende 187 Lehrende 81 

Studierende 2.485 Studierende 1.608 

Studierende, Bologna Center 52* Intercountry Exchange Program 204 

Teilnehmer:innen am Salzburg Seminar  

in American Studies 
90* Fulbright Specialists 75 

Soz.arbeit. - Council of Internat. Progr. 131*   

Gesamt 3.870 Gesamt 2.886 

*2000 ausgelaufen 


